
SG Essen-Schönebeck III.  Barisspor 84 Essen  3:1 (0:0) 

 

Aufstellung: Barkhoff – Werner – Schmidt – Niemann – Buttler (Steinert) – Müller – Wibbe – Franke 

(Abdulai) – Bohnes ( Jirandehi) / Weingart - Schlörmann 

Tore: Franke, Wibbe, Jirandehi 

Am Sonntag ging es für unsere Dritte wieder um 3 ganz wichtige Punkte. Zusammengefasst war es 

gerade in der ersten Halbzeit ein Spiel auf Augenhöhe. Die Jungs von der Ardelhütte konnten zwar 

mehr Spielanteile verzeichnen, die Gäste aus Barisspor hatten jedoch die gefährlicheren Torchancen. 

So musste beispielsweise Daniel Wibbe nach einem brandgefährlichen Eckball den Ball in letzter 

Sekunde auf der Linie klären. Das große Problem in der ersten Halbzeit war, dass die Schönebecker 

viele falsche Entscheidungen bei den zweiten Bällen getroffen haben, was zu Konterchancen der 

Gäste geführt hat. Zum Ende der zweiten Halbzeit merkte man stark, dass die Gäste konditionell 

stark abbauten. Zur zweiten Halbzeit wurde dementsprechend von Trainer Sahin der Spielstyl seiner 

Mannschaft angepasst. Frühes Pressing führt zu einer Torchance nach der anderen. Endlich wurde 

die Dritte auch für ihre intensiven Bemühungen belohnt. Binnen 7 Minuten klingelte es gleich 

dreimal im Tor der Gäste (58 Min., 61 Min., 65 Min.). Die Torschützen waren Tim Franke, Daniel 

Wibbe und Parham Jirandehi. In der 77 Minute kam Barisspor nochmal zum Anschlusstreffer, was 

allerdings auch die letzte gefährliche Aktion der Mannschaft war.    

Aufgrund der spielerischen, läuferischen sowie kämpferischen Leistungssteigerung in der zweiten 

Halbzeit geht der Sieg der Schönebecker definitiv in Ordnung. Die Dritte kann sich nun endlich auch 

für ihre sehr guten Trainingsleistungen und den starken Siegeswillen belohnen. Wir dürfen uns 

allerdings nicht auf unseren Erfolg ausruhen, sondern müssen weiter hart arbeiten. Am Sonntag 

wartet bereits mit Alemannia Essen der nächste Gegner. 


